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St. Nikolaus – Kall  +  St. Antonius – Dottel – Scheven +  St. Dionysius - Keldenich 

Wochenspruch: 
Mit Ostern erhält unser Leben den Glanz der Un-
vergänglichkeit 
 

Liebe Mitchristen, liebe Mitbürger, 
„Lasst uns als Christen trotzig in Richtung Morgen blicken.“ 
Gegen unsere Ängste und Sorgen, gegen eine Erkrankung, die unsere 
Gedanken gefangen nimmt und die Welt erschüttert, feiern wir Os-
tern, das Fest unserer christlichen Hoffnung, das Fest der göttlichen 
Urkraft, die den Tod überwindet. 
Diese Kraft lässt uns den Blick nach vorn richten und den Mut nicht 
sinken. 
In dieser Hoffnung wünschen wir Ihnen allen ein gesegnetes Oster-
fest. 

Hans-Joachim Hellwig, Pfarrer  Lothar Tillmann, Pfarrer 

Bernhard Steyer, Diakon Elke Jodocy, Gemeindereferentin 

Die Corona-Pandemie stellt uns vor ungeahnte Herausforderungen. 
Unsere Verbundenheit gilt allen Erkrankten und ihren Familien. 
Unser Respekt gilt den Ärzten, Krankenschwestern, Pflege- und Ret-
tungsdiensten, die über alle Maßen gefordert sind, nicht weniger allen, 
die in der Politik eine große Verantwortung tragen. 
Im dauerhaften Einsatz werden viele Menschen über ihre Belastungs-
grenze hinaus gefordert. 
Andere sind voller Sorge um ihre wirtschaftliche Zukunft. Anspan-
nungen und Ängste lassen Menschen ungehalten werden, wodurch an-
dere zu leiden haben. 
Machen wir uns das Leben nicht gegenseitig schwer.  
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In dieser Zeit, da wir besonders der tragenden Gemeinschaft benöti-
gen, sind wir gehalten, auf Abstand zu gehen. 
Das trifft uns als Kirchengemeinde besonders schmerzlich, da wir  
zurzeit keine gemeinsamen Gottesdienste feiern können. Die Medien 
werden sicherlich informieren, wann wir uns wieder zum Gottesdienst 
versammeln dürfen. 
Wir werden nach bekannter Gottesdienstordnung uns unmittelbar da-
nach wieder zum Gottesdienst versammeln. 
Mit Ihnen hoffe ich, dass der Zeitraum bis dahin nicht allzu lang sein 
wird. 
Wie im letzten Pfarrbrief angekündigt und an den vergangenen Sonn-
tagen bereits vollzogen, werden Pfarrer Tillmann und ich jeweils zu 
den Gottesdienstzeiten in den Pfarrkirchen zur bekannten Zeit die 
Hl. Messe für die Gemeinden feiern. Es ist ein hohes Maß der Verbun-
denheit, wenn viele in der Gemeinde sich zu einem Gebetsnetz verbin-
den. 

 

Gerade in der Krise gilt es zusammenzustehen. Die techni-
schen Möglichkeiten des Internets und der sozialen Medien 
bieten Möglichkeiten des Kontaktes. 
So wollen wir erstmals über YouTube die Ostermesse unter 

 

https://tinyurl.com/NikolausKall 

 

im Internet übertragen. Aus technischen Gründen wird der 
Gottesdienst vorher aufgezeichnet und ist in der Osternacht 
ab 21.00 Uhr abrufbar. 
 

„Liebe Schwestern und Brüder, 
Wegen der Corona-Krise ist die seit über 60 Jahren übliche Kollekte am 5. 
Fastensonntag für unser Hilfswerk Misereor in diesem Jahr nicht möglich. 
Wir Bischöfe bitten Sie, unserem Aufruf Beachtung zu schenken und Ihre 
Spende direkt auf das Konto von Misereor zu überweisen (Misereor, IBAN: 
DE75370601930000101010; BIC: GENODED1PAX, Pax-Bank Aachen). Gegebe-
nenfalls finden Sie in den Kirchen auch einen Opferstock mit der Aufschrift 
„Spenden für Misereor“ oder kennzeichnen einen Briefumschlag mit 
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 „Spende für Misereor“ bzw. verwenden die ausgeteilten Spendentüten, die Sie 
in einen Opferstock oder in den Briefkasten des Pfarramtes einwerfen können.“ 
Sie können auch gerne überweisen an: 
Bei Überweisungen ist als Empfänger das jeweilige Kath. Pfarramt anzugeben. 
Kall: IBAN-Nr. DE68370697200071120015 bei der VR-Bank Nordeifel 
Kall: IBAN-Nr. DE56382501100003503521 bei der KSK Euskirchen, 
Keldenich: IBAN-Nr. DE19370697200073723019 bei der VR-Bank Nordeifel,  
Scheven: IBAN-Nr. DE27370697205801248022 bei der VR-Bank Nordeifel 
Gerne stellen wir Spendenquittungen aus. 
 

Liebe Gemeinden, 
es war schon ein seltsames Gefühl, als ich am 22. März in einem Got-
tesdienst mit vier Personen mein 40-jähriges Weihejubiläum feierte. 
In diesem denkwürdigen Gottesdienst wusste ich mich im Geiste mit 
vielen unserer Pfarrgemeinden verbunden. Was ich im Gottesdienst 
spürte, wurde dann auf dem Rasen meines Vorgartens sichtbar, als 
Kinder, Familien, Senioren nach und nach mit je einem Stein einen 
Fisch gestalteten – das symolische Glaubenszeichen im Urchristen-
tum: „Jésûs (Jesus) Christôs, Theoû (Gottes), Hyós (Sohn), Soter 
(Erlöser) = Ichtys, aus dem griechischen übersetzt: Fisch. 
Damit hat die Gemeinde eine wunderbar starke Aussage gemacht. Wir 
sind durch Christus, mit Christus und in Christus verbunden. Der 
Fisch ist ein Zeichen des christlichen Glaubens und der Verbunden-
heit. 
Ein tieferes und schöneres Zeichen kann sich kein Priester wünschen. 
                                             Danke! 
Von Herzen danken möchte ich nicht weniger für all die lieben und 
ermutigenden Worte und Gaben: die Geldgeschenke für Misereor, was 
heute angesichts der Krise und der ausfallenden Kollekte bitter nötig 
ist. Nochmals Danke! 
                                                      Ihr Pastor Hellwig 

Sakrament der Versöhnung 
Herzlich laden wir zur persönlichen Beichte ein. Zur Terminfindung rufen 
sie Pfr. Tillmann (02486/8011490) oder  
Pfr. Hellwig ( 02441/776099) an.  
Mit Ihnen wird ein Beichttermin in Ihrer Pfarrkirche vereinbart. 
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Messdiener, Lektoren und Kommunionhelfer 

 

Wenn wir wieder Gottesdienste in Gemeinschaft feiern dür-
fen, bitte ich alle herzlich um Mithilfe.  
Wir brauchen etwas Zeit, um Pläne zu machen. 
 
 
 

Pfarrer Hans – Joachim Hellwig     02441/776099 
  

Pfarrer Lothar Tillmann  02486/8011490 
  

Diakon Bernhard Steyer  02441 / 5387 
  

Gemeindereferentin Elke Jodocy   02486/8026173 
 

Gemeindereferentin Ida Prinz-Hochgürtel 
Seelsorge mit kranken Menschen, die zu Hause 
leben und mit ihren Angehörigen 

 02441-889-187 
oder 
0157-79824464 

 

Koordinatorin Maria Mattes 
e-mail: Maria.Mattes@bistum-aachen.de 

 02441/776098 
 0157/71020470 

 
 
 
 

 

Öffnungszeiten: Pfarrbüro Kall:             montags von 
 02441/4236                              dienstags von 
E-mail: nikolaus.-kall@t-online.de      donnerstags von 
                                                 freitags von                                                
Pfarrbüro Scheven 02441/4229         dienstags von 
Pfarrbüro Keldenich 1.Donnerstag im Monat         von                   

08.30 – 11.00 Uhr 
10.00 – 11.00 Uhr 
15.00 – 17.00 Uhr 
14.00 – 17.00 Uhr 
09.00 – 10.00 Uhr 
16.45 – 17.45 Uhr 

 
 
 
 
 

 
 
 

 

Förderverein St. Nikolaus Kall e.V., 
Kreissparkasse Euskirchen 

IBAN-Nr.:  
DE17382501100001581198        

Förderverein Kapelle Golbach, 
VR-Bank Nordeifel e. G. 

IBAN-Nr.: 
DE29370697205800762016 

Förderverein St. Hubertus Heistert,  
VR-Bank Nordeifel e. G. 

IBAN–Nr.: 
DE65370697200076334013       

 

INTERNETADRESSE GDG HL. HERMANN JOSEF STEINFELD:  
www.gdg-steinfeld.de 

 


